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Nutzen an Beförderung menschlicher Glückseligkeit arbeiten wollen. Können Sie aus ihr behaupten: daß je Gesetze, Sitten oder kirchliche Andachtsverordnungen wahre Frömmigkeit herzustellen im Stande waren? So, dünkt mich, werden nie Verordnungen Strümpfe zu stricken, Bäume zu pflanzen, die innere Betriebsamkeit, den einzigen Grund wahrer Industrie und wahrer Glückseligkeit eines Staates, erzeugen können.

Die große Menge der Gesetze in einem Staate ließ noch nie mit Grund auf wahre Sittlichkeit schließen. Sie waren redende Beweise der Unsittlichkeit: sonst hätten Regenten und Gesetzgeber sie zu ertheilen, sich nicht gedrungen gefunden. Sie besserten im Grunde nicht, sie hielten nur einen Theil aus Furcht der Strafe zurück; der anders dachte auf Mittel durch Wortklaubereyen und Deutungen oder durch Hinterlist und Ränke dem gegebenen Gesetze eine Nase zu drehen.

Kirchliche Andachtsverordnungen machen auch meistens nur Heuchler. Da sie bey dem schlechtesten Herzen und den verabscheuungswürdigsten Sitten doch immer als Heilige erscheinen,
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